
 

 

   
 
 
 

Einsendung von Kotproben zur parasitologischen Untersuchung 
-über Vorab-Ankündigung von Einsendungen mit > 5-10 Proben f reuen wir uns!- 

 

 

Probenahme:   ohne akute Krankheitsanzeichen: an 2-3 Tagen sammeln!
- rektal entnommener oder frisch abgesetzter Kot:

Pferd: 2-3  Äpfel
Rind, Schaf, Ziege, Kameliden, Schwein: eine gute Handvoll

Hund, Katze, Heimtiere: entsprechend einer Kotabsatzmenge

Probe kühl und vor starkem Lichteinfall geschützt lagern

Transport -Vorbereitung:
- Probe in auslaufsicheres Behältnis (verschließbarer Gefrierbeutel, 

Kunststoffgefäß z.B. Urinbecher mit Schraubdeckel), gut verschließen
- Behältnis leserlich und wischfest mit Tiername/Tiergruppe beschriften

- (Durchfall-)Probe doppelt verpacken, d.h. Behältnis mit saugfähigem
Polstermaterial (Zellstoff, Küchenrolle) umgeben und in eine 2. stabile,
auslaufsichere Verpackung geben

Untersuchungsantrag:                         Vorlagen auf der Homepage 
- Bitte vollständig ausfüllen und unterschreiben!
- Kontaktdaten für Rückfragen und Befundversand
- Tierart und - alter sowie Vorbericht (Krankheitsanzeichen, Routine,

Vorbehandlungen?) für zielführende Untersuchungsmethoden

zur sicher verpackten Probe legen

Transport zum Labor:                 Anfahrtsbeschreibung siehe Homepage
CVUA Freiburg- Parasitologie-, Am Moosweiher 2, 79108 Freiburg 
per Post: Versand in stabilem Karton oder Luftpolsterumschlag, ggf. mit 
Kühlelementen und möglichst per Express
sofern möglich am Wochenanfang losschicken

persönlich: den Schildern zur Probenannahme folgen (Rampe, UG)
außerhalb der Öffnungszeiten stehen rund um die Uhr 
gekühlte Schließfächer zur Verfügung

Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Freiburg -Parasitologie- 
Telefon: 0761/ 1502-2740 , E-Mail: parasitologie@cvuafr.bwl.de 
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